
... auf der Beifahrerseite gibt es nach dem Rückbau der Bad Bergzaberner Kurtalstraße. Hier, gegenüber dem Stammhaus des Weingutes Lorch, sind
die Parkbuchten so schmal angelegt worden, dass die Beifahrer zwangsläufig im (noch nicht bepflanzten) Rabatt landen, wenn sie aus dem Wagen aus-
steigen. —FOTO: THÜRING

Denn vor 50 Jahren musste man auch
einen scheinbar „prophetischen“ Be-
schluss der Landeskirche, eine evange-
lische Heimschule einzurichten, einer
kritischen Betrachtung unterziehen.
Man hatte zu prüfen, ob dieser in die
Zukunft gerichtete Schritt richtig ist.
Die Beständigkeit des Trifelsgymnasi-
ums sei in den fünfzig Jahren seines
Bestehens mindestens zweimal einer

kritischen Prüfung unterzo-
gen worden und mit einer posi-
tiven Zusage habe man den
Fortbestand der Schule be-
schieden.

Die Überzeugung, dass
christlicher Glaube gute Le-
bensorientierung biete, sei sei-
tens der Träger geblieben,
aber in einem pluralen Umfeld
sei diese Überzeugung nicht

mehr Voraussetzung des Schulbetrie-
bes. Dass religiöses Schulleben nicht
nur bedacht, sondern auch gelebt wer-
den wolle, finde im Religionsunter-
richt wieder seinen Niederschlag.
Schule vermittele nicht nur Inhalte,
sondern fordere die aktive Mitarbeit,
lasse Schüler Lern- und Handlungs-
strategien entwickeln. Die Frucht sol-
chen Handelns seien Schüler, die eine

Schule gerne besuchen, die sich entfal-
ten und später Kirche und Gesell-
schaft durch ihre verantwortungsvolle
Lebensführung und Arbeit mitgestal-
ten könnten.

Oberkirchenrat Rainer Schäfer sag-
te, dass man dankbar sei den Frauen
und Männern, die vor 50 Jahren alle
Zweifel beiseite geschoben und mit
Zuversicht die Einrichtung der Heim-
schule begonnen hätten und dem Rat
des Dichters Rainer Maria Rilke ge-
folgt seien: „Wer jetzt kein Haus baut,
baut sich keines mehr, wer jetzt allein
ist, wird es lange bleiben.“

Seiner Ansprache und Andacht legte
Kirchenpräsident Cherdron das Bibel-
wort Hebräer. 10, Vers 35 und 36 zu-
grunde. Unser tägliches Handeln kön-
ne nur gelingen im Vertrauen auf Gott.
Das Leben sei ein Kampf, den es mit

großer Geduld zu bestehen gelte. Auch
im Schulalltag sei Geduld von Nöten,
um sich mit seinen Mitmenschen ver-
ständigen zu können, nicht nur das
freie Wort habe seine Bedeutung.

In seinem Grußwort erinnerte Mi-
nisterpräsident Kurt Beck an die Men-
schen, die vor 50 Jahren verantwor-
tungsvoll die Initiative ergriffen hät-
ten, eine Heimschule zu gründen, und
somit den Weg für das später daraus
sich entwickelnde Trifelsgymnasium
geebnet hätten. In einer Zeit der Glo-
balisierung der Gesellschaft sei es
wichtig, dass eine Schule sich der stän-
digen Herausforderung stelle.

Was heute als eine Selbstverständ-
lichkeit angesehen werde, den freien
Zugang zu allen Bildungseinrichtun-
gen in unserem Lande, sei vor 50 Jah-
ren nicht gegeben, sagte Landrätin

Theresia Riedmaier. Erst mit der Grün-
dung der Heimschule sei es möglich
geworden, dass auch Kinder aus einer
benachteiligten Gesellschaftsschicht
eine weiterführende Schule besuchen.

Oberstudiendirektor a. D. Dieter
Dienst überbrachte die Wünsche des
Kuratoriums am Trifelsgymnasium.
Als Schülersprecherin charakterisierte
Marina Mandery die Schule als eine
„Dame“, die es verstünde, auf viele In-
dividuen einzugehen. Für den Schulel-
ternbeirat überbrachte die Vorsitzen-
de, Barbara Ehm, die Geburtstagsgrü-
ße. Die Heimschulzeit sei ein schöner
Teil seines Lebens, berichtete Peter Bi-
schoff, Vorsitzender des Freundeskrei-
ses. Oberstudiendirektor und Schullei-
ter Philipp Gerlach dankte im Namen
der Schulgemeinschaft den Gästen
des Festabends. (fy)

Erzähl-Café wieder offen

BAD BERGZABERN. Im Erzähl-Café
gibt es am kommenden Mittwoch,
10. September, ein Gespräch mit ei-
nem Vertreter der örtlichen Polizei
und einem Beamten des Ordnungs-
amtes. Das Thema des Nachmittags
lautet: „Ältere Bürger als Verkehrs-
teilnehmer, auch als Fußgänger neh-
me ich am Verkehr teil“. Fragen der
Beteiligten sind erwünscht, Beginn
ist um 14.30 Uhr, ein kostenloser Ab-
holdienst ist eingerichtet unter der
Telefonnummer 6100680. (red)

Kneipp gestern und heute

BAD BERGZABERN. Zu einem Vor-
trag des Internisten und Badearztes
Wieland Hassinger mit dem Thema
„Kneipp gestern und heute“ lädt der
Kneipp-Verein für den heutigen Mon-
tag, 8. September, um 19 Uhr ins
Haus des Gastes ein. (pfn)

DRK-Seniorennachmittag

BAD BERGZABERN. Am morgigen
Dienstag, 14.30 Uhr, sind Senioren
und Neubürger ins DRK-Heim in der
Marktstraße eingeladen. Die Leitung
des Nachmittags übernehmen Linde
Debong und Heide Kriegel. (red)

Zur Bürgermeisterwahl

BARBELROTH. Mit den Modalitäten
zur Neuwahl des Ortsbürgermeisters
beschäftigt sich der Gemeinderat in
seiner Sitzung am heutigen Montag,
um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus. Des Weiteren steht die Haus-
haltssatzung für das laufende Jahr
auf der Tagesordnung. Schließlich
geht es noch um die Vereinbarung
zur Nutzung des örtlichen Kindergar-
tens und die Verpflichtung nachrü-
ckender Ratsmitglieder. (pfn)

Kindergarten Thema im Rat

OBERHAUSEN. Mit der Vereinba-
rung zur Nutzung des Kindergartens
in Barbelroth und der Doppelhaus-
haltssatzung 2008 und 2009 befasst
sich der Gemeinderat am kommen-
den Mittwoch, 10. September, um
19.30 Uhr. (pfn)

VdK sucht Vorstand

OBEROTTERBACH. Auflösung oder
Neuwahl eines Ortsverbandsvorsit-
zenden lautet die Frage, vor der der
Sozialverband VdK am morgigen
Dienstag, 9. September, um 19 Uhr
in der Pizzeria „Da Pino“ im Rahmen
eines außerordentlichen Ortsver-
bandstages steht. Eine mögliche Al-
ternative für den nur noch wenige
Mitglieder zählenden Verein wäre
die Fusion mit einem anderen VdK-
Verband in der Nachbarschaft. Auch
diese Möglichkeit soll Thema der Ver-
sammlung sein. (pfn)

Heute Infomobil des DRK

STEINFELD. Am heutigen Montag
macht das Infomobil des DRK-Blut-
spendedienstes auf dem Parkplatz
beim Edeka-Markt an der Alten Land-
straße von 11 bis 17 Uhr Station. Die
Organisatoren bitten die Bevölke-
rung, sich über das Thema Blutspen-
den zu informieren. (red)

þ „Prüfet alles, das Gute behaltet“, zitierte
Professor Bernd Schröder am Samstag in sei-
ner Laudatio den Paulus-Brief an Theassaloni-
ki beim Festakt zum 50. Jubiläum des Trifels-
gymnasiums , das in Trägerschaft der evange-
lischen Kirche der Pfalz ist. Der Festredner,
der an der Universität des Saarlandes lehrt,
meinte, dass es in dieser Aufforderung nicht
um Schule und Unterricht gehe, sondern da-
rum, prophetische Reden zu prüfen.

FREIZEIT-TIPPS

Bad Bergzabern: Haus des Gastes: Tanz-
tee, heute, 15 Uhr.

FRAU & FAMILIE

Edenkoben: Kfd: Heute, 20 Uhr, Frauen-
kreis. - Krabbelgruppe des ev. Frauen-

bundes: Jeden Montag, 9.30 bis 11.30
Uhr, Treffen im kleinen Saal des Gemein-
dehauses am Goldenen Eck, alle Mütter,
Tagesmütter, Väter oder Großeltern mit
Kindern sind willkommen; Infos bei Dör-
te Bernhardt, Telefon 06323 929175
oder 0179 4969372.

Freimersheim: FSV: Mutter-Kind-Turnen,
heute, 17-18 Uhr, Turnhalle Gäuschule
Böbingen.

KINDER & JUGENDLICHE

Annweiler: Jugendhaus Lemon: Heute,
14.30 Uhr Die wilde Bande, verschiede-
ne Einsteiger- und Schnupperworkshops
für alle Rollenspieleinteressierten ab 14
Jahre, unter anderem „Das schwarze
Auge“, „Warhammer 40.000“ und „Sha-
dowrun“; wer teilnehmen möchte sollte
spätestens um 12 Uhr im Lemon sein.

Bad Bergzabern: Bewerbercafe: Hilfe
rund um die Ausbildung, montags,
14.30-16.30 Uhr, Königstraße 43.

Edenkoben: Jugendrotkreuz: Heute,
18-19 Uhr, Schulsanitätsdienst für Kin-
der und Jugendliche (6-27 Jahre), DRK-
Haus, Luitpoldstraße 61d.

Essingen: Jugendtreff: Heute, 18-22 Uhr,
Schlossstraße 4.

Hergersweiler: Jugendtreff: Jugendtreff
für Kinder und Jugendliche von 10 bis 18
Jahren, 19 bis 22 Uhr, Schaidter Weg.

Herxheimweyher: Teenies: Heute, 16-18
Uhr, Treff im Keller des Kindergartens.

Insheim: Kindertreff: Heute, 15-16 Uhr
(ab acht Jahre), 16-17.30 Uhr (ab sechs
Jahre), jeweils im Bürgerhaus. - Teenie-

treff: Heute (ab 10 Jahre), 15-18 Uhr,
Bürgerhaus.

Offenbach: Jugendtreff: Heute, 18-22
Uhr, Obergasse 34.

Wernersberg: Jugendtreff: Heute,
15.30-17.30 Uhr .

SENIOREN

Annweiler: Prot. Kirchengemeinde: Mor-
gen, 14.30 Uhr, Seniorennachmittag, Ge-
meindehaus Stadtkirche.

Bad Bergzabern: DRK-Ortsverein: Mor-
gen, 14.30 Uhr, Seniorennachmittag im
DRK-Heim.

Edenkoben: Ev. Frauenbund: Mittwoch,
14.30 Uhr, Seniorennachmittag „Senio-
ren ab 60“ mit Gemeindediakonin Knoll,
Sälchen des Prot. Gemeindehauses; Ab-
holdienst unter Telefon 4162 (Boniger). -
Seniorentreff: Montag, Dienstag und
Donnerstag, 14-18 Uhr, geöffnet, Räum-
lichkeiten am Ludwigsplatz.

FITNESS & GESUNDHEIT

Annweiler: DLRG: Wintertraining: Das
Training für junge Schwimmer bis elf
Jahre findet weiterhin in der Edith-Stein-
Klinik Bad Bergzabern statt, Treffpunkt
ist der Vorraum der Schwimmhalle (ers-

tes Untergeschoss) montags, 17.30 Uhr,
Ende gegen 18.45 Uhr, der Eintritt kos-
tet 1,50 Euro, Leitung: Michael Nauth,
Telefon 06343 8239. Für alle Altersklas-
sen am Samstag, Schwimm- und Ret-
tungsschwimmtraining im La Ola i Land-
au, Treffpunkt 9.45 Uhr an der Kasse,
Ende gegen 12 Uhr, Ansprechpartner für
dieses Training: Norbert Albert, Telefon
06346 928150. - Rheuma-Liga, Gym-

nastik: Heute, 10.20 Uhr Trockengym-
nastik, Praxis Herbert Klein (im Kranken-
haus). 17-17.45 Uhr und 17.45-18.30
Uhr, Realschule, große Turnhalle. - TSV:

Frauengymnastik I: Heute, 18.30 Uhr,
Turnhalle Grundschule.

Bad Bergzabern: Rheumaliga-Wasser-

gymnastik: Wassergymnastik, 16 Uhr,
Therapiebecken Edith-Stein-Klinik. -
Rückbildungsgymnastik: Rückbildungs-
gymnastik, 19 bis 20 Uhr, Landauer Stra-
ße 10. - Walking und Nordic-Walking:

Walking und Nordic Walking für Jeder-
mann, 9.30 Uhr, auch dienstags und don-
nerstags jeweils 18.30 Uhr, ab Parkplatz
Kneippstraße.

Edenkoben: Kneipp-Verein: „Yoga“, je-
den Montag (außer in den Schulferien),
15-16 Uhr, Praxis für Krankengymnastik
Brigitte Poth, Bahnhofstraße 2-3, Tele-
fon 06323 7629 oder 7129. - TVE-Senio-

rengymnastik: Heute, 18-19.30 Uhr,
Gymnastikhalle der Grundschule.

Freimersheim: FSV-Gymnastik: Mon-
tags, 18.15 Uhr, Damen-Gymnastik;
19.15 Uhr Rückenschule und Beckenbo-
dengymnastik; 20.15 Uhr Bauch, Beine,
Po und Aerobic, Turnhalle Gäuschule Bö-
bingen.

Großfischlingen: Sportgemeinschaft:

Lauf- und Walkingtreff, montags und frei-
tags, jeweils 19.30 Uhr, Treffpunkt am
Lauftreffstein in der Gartenstraße; Infos
unter 06323 3317.

Herxheim: Rheumaliga-Wassergymnas-

tik: Heute, 13.30-14 Uhr Gruppe 1;
14-14.30 Uhr Gruppe 2; 14.30-15 Uhr
Gruppe 3; 15-15.30 Uhr Gruppe 4, Reha-
zentrum; Info und Anmeldung unter Tele-
fon 07276 7367, Peter Drescher. - TV-

Fitness und Gesundheit: Heute, 19-20
Uhr, für Frauen und Männer, Sporthalle
Grundschule. - TV-Lauftreff: Heute und
Mittwoch, 18 Uhr, Samstag, 14 Uhr,
Treffpunkt bei der Bank am Trimm-Dich-
Pfad.

Oberotterbach: LG Guttenburg: Lauf-
und Walkingtreff, montags, mittwochs
und freitags, 18 Uhr, Treffpunkt Schüt-
zenhaus.

Steinfeld: Walking-Treff: Walking für Je-
dermann, Montag und Freitag, jeweils
8.30 Uhr, Treffpunkt am Waldrand (Nähe
Schwimmbad).

WANDERUNGEN

Siebeldingen: Pfälzerwald-Verein Sie-

beldingen/Birkweiler: Mittwoch, Senio-
renwanderung rund um Gossersweiler,
Abschluss in der Wasgauhalle, Abfahrt
14 Uhr an der Brückenwaage in Siebel-
dingen, 14.10 Uhr Birkweiler an der
Schule; Gäste willkommen.

VEREINE

Bad Bergzabern: Pfälzerwald-Verein:

Morgen, 15 Uhr, Treffen der „Singenden
Wanderer“ in der Schlossgasse.

Busenberg: Pfälzerwald-Verein: Heute,
19.30 Uhr, Volksliedersingen für Jeder-
mann, Drachenfelshütte.

Gommersheim: Bürgerliste: Morgen,
19.30 Uhr, Mitgliederversammlung im
Gemeindehaus; Interessenten willk..

Klingenmünster: Tauchsportgruppe: Kin-
der- und Jugendtraining , 17 Uhr; 18 Uhr
Gerätetraining Jugendliche nach Bedarf
19 Uhr Erwachsenentraining; Info u. An-
meldung zu Tauchkursen bei Martin May-
er, Tel. 06392 60300 oder Thomas Bau-
er, Tel. 0171 8370871.

RELIGION & GLAUBEN

Annweiler: Prot. Kirchengemeinde: Heu-
te, 19 Uhr, Taize-Gebet im Krankenhaus.

ZUM VORMERKEN

Annweiler: Prot. Kirchengemeinde: Leu-
te heute-Gruppe, Radgruppe: „Radfah-
ren ohne Leistungsdruck“, Donnerstag,
11. September, Treffpunkt 8.50 Uhr am
Bahnhof, Unterwegs Einkehr, Leitung
und weitere Informationen bei Elisabeth
Mayer, Telefon 06346 3360.

Landau: Kreisjugendamt: Noch Plätze
frei: Jugendleiterkurse für ehrenamtlich
Tätige: „Aufsichtspflicht, Haftung und
Versicherungsfragen“, Donnerstag, 18.
September, 18 bis 20.30 Uhr, im Jugend-
treff Venningen; „Jugendschutz“, Sams-
tag, 20. September, 10 bis 12.30 Uhr,
Grundschule Offenbach; „Rolle und
Selbstverstädnis von Jugendleitern,

Gruppenprozesse/Gruppendynamik“,
Samstag, 25. Oktober, 14 bis 18.30 Uhr,
Jugendzentrum Herxheim; Info und An-
meldung beim Kreisjugendamt, Telefon
06341 940-467 oder -468.

SOZIALDIENSTE

Bad Bergzabern: Sozialstation Annwei-

ler/Bad Bergzabern: Rufbereitschaft
rund um die Uhr, Telefon 06349 929242.

Herxheim: Sozialstation Edenkoben/

Herxheim/Offenbach: Ambulantes Hil-
fe-Zentrum, Telefon 07276 98900.

RAT & HILFE

Annweiler: Gleichstellungsbeauftragte:

Heute, 8.30-12 Uhr und 13.30-18 Uhr,
VG-Verwaltung, Termine unter 301-113.
- Schuldnerberatung: Heute, 9-12 Uhr
und 13.30-16.30 Uhr, VG-Verwaltung, Zi.
216. Termine untr 06341 83613.

Bad Bergzabern: Gleichstellungsbeauf-

tragte: Rosemarie Hunsicker, morgen,
14-16 Uhr, VG-Verwaltung, Zi. 222, Ter-
mine unter 70112 oder 70111. - „Dies

und Das bei Caritas“ - früher Kleider-

kammer: Montags, 9-11 Uhr, geöffnet,
Weinstraße 38.

Edesheim: KISS Pfalz Selbsthilfetreff:

Depressionen 3, heute, 18.30 Uhr; De-
pressionen 1, heute, 19 Uhr; Chronische
Schmerzen, morgen, 19 Uhr; Speyerer
Straße 10, Telefon 06323 989924.

Klingenmünster: Pfalzklinikum: Infotele-
fon 06349 900-2020 rund um die Uhr,
auch zu Essstörungen bei Jugendlichen
sowie zu legalen und illegalen Drogen.

„Prüfet alles, das Gute behaltet“
ANNWEILER: Festakt zum 50. Jubiläum des Trifelsgymnasiums – Bedeutung als Heimschule gewürdigt

Direkt gegenüber vom Internatsgebäude (links) liegt der Sportplatz.  —FOTO: THÜRING Idyllisch auf dem Bannenberg gelegen: Das Trifelsgymnasium. —FOTO: THÜRING

Verbandsgemeinde
Bad Bergzabern

Keinen Platz für Aussteiger ...

þ ANNWEILER. Wie Mönche, Bau-
ern und Wirtsleute im mittelalterli-
chen Trifelsland lebten, ist am Sams-
tag, 20. September, zwischen 9 und
17, Uhr zu erleben.

Während der Theaterwanderung ent-
lang des Mönchswegs, der vom Zister-
zienserkloster Eußerthal über Gräfen-
hausen und die Stadt Annweiler zum
Trifels führt, stoßen die Teilnehmer
auf alltägliche und nichtalltägliche
Theaterszenen aus dem Mittelalter.
Die Wanderung bietet neben einem
Mönchstrunk eine Mönchsvesper so-
wie den Eintritt zum Trifels. (red)

I n f o

— Karten gibt im Vorverkauf beim
Büro für Tourismus, Telefon 06346
2200, oder www.trifelsland.de.

schaukasten südliche weinstrasse

Theater auf dem
Mönchsweg
Mittelalterliche Szenen
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